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Hausarbeit – und jetzt? 
Thema & Literatur Thema --- 

1.   Themenfindung  
2.   Literaturrecherche   
3.   Überblick    
4.   Fragestellung    
5.   Lesen, lesen, lesen    
6.   Gliederung    
7.   Schreiben    
8.   Abbildungen & Tabellen    
9.   Korrektur lesen (lassen)    
10. Formalia    

Außerdem sehr wichtig: Zeitmanagement 
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1. Themenfindung 

Welche Themen 
gab es in der 

Veranstaltung? 

Welches Thema 
hatte mein Referat? Welche Frage ist 

weiterhin offen? 

Was interessiert 
mich am Thema 

der Veranstaltung? 

Immer Rücksprache mit den Dozierenden halten! 
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2. Literaturrecherche 
• Das grobe Thema steht – woher die Infos nehmen? 
• Google Scholar (scholar.google.com) 

Google Scholar is a freely accessible web search engine that indexes the full text or metadata of 
scholarly literature across an array of publishing formats and disciplines. 

• Scopus (scopus.com) 
Scopus is Elsevier’s abstract and citation database launched in 2004.  

• Microsoft Academic (academic.research.microsoft.com) 
Microsoft Academic Search was a research project and academic search engine retired in 2012. 
It relaunched in 2016 as Microsoft Academic. 

• iDiscover (idiscover.lib.cam.ac.uk) 
Use iDiscover to search the University’s libraries print and online collections using a single 
search. 

• Universitäts- und Stadtbibliothek Köln (ub.uni-koeln.de/) 
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2. Literaturrecherche 

Publikationsarten sinnvoll nutzen 
 

Books | (Chapters in) Edited books| Journal articles | Conference proceedings | Databases 
Dictionaries | Encyclopaedias | Lecture notes | Reviews | Theses | Websites 

Mehrsprachig suchen 
 

Wer nicht nur auf Englisch, sondern auch auf Deutsch und anderen 
Sprachen sucht, findet u.U. mehr 
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3. Überblick 
Gibt es ein Abstract? 

Ja Nein 

Abstract lesen 

Conclusion / Summary am Ende des Textes lesen 

Verstehe ich den Inhalt von Conclusion / Summary? 

Ja Nein 

Struktur des Textes feststellen 

Text lesen 

Vorwissen aneignen Text nicht nutzen 
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3. Überblick 
Und während des Lesens? 

… 

Thematischer Überblick 
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4. Fragestellung 
− Aus ihrer Formulierung geht klar hervor, wie sie verstanden werden soll, 

was also die Frage ist. 
− Sie hat im Kontext der wissenschaftlichen Disziplin einen klar definierten 

Ort. 
− Der Gegenstand der Fragestellung ist eindeutig. 

 
 

− Und was kann man „hinterfragen“? 
− Phänomene 
− Theorien 
− Empirische Untersuchungen 
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4. Fragestellung 

Es geht nicht darum ein Thema wie “Agglutinierende Sprachen” oder “Voice 
Onset Time” zu finden.  
 

Stattdessen ist es hilfreich, von einer theoretischen Hypothese her zu 
denken: 
− Warum wurde Sprache X agglutinierend?  
− Wie unterscheidet sich die VOT im Deutschen von der im Englischen?  
− Wie funktioniert das Kasussystem des Dyirbal? 

Achtung 
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5. Lesen, lesen, lesen 

Überblick & Fragestellung sind fest 

Weitere Literatur passend zur Fragestellung finden & lesen, lesen, lesen 

Weiterhin neue, interessante, in anderen Quellen erwähnte Literatur 
aufgreifen & ebenfalls lesen 
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6. Gliederung 
− Einleitung 

− Fragstellung (grob) 
− Motivation 
− Grundidee 

− Hauptteil 
− Forschungsstand 
− Fragestellung (ausführlich) 
− „Beweisführung“ bei theoretischen Arbeiten 
− „Arbeitsschritte“ bei empirischen Arbeiten 

− Zusammenfassung / Diskussion 
− Ergebnisse des Hauptteils werden in den Forschungsstand eingebettet 
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7. Schreiben 
Hauptteil > Zusammenfassung / Diskussion > Einleitung 

 
− Nichts übernehmen, was man nicht komplett versteht 

− Von großen Zusammenhängen zu kleinen Details beschreiben 

− Immer sofort kennzeichnen, woher Informationen kommen  

 Zitieren! 
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7. Schreiben 
Hauptteil > Zusammenfassung / Diskussion > Einleitung 

 
− Bezug zur Einleitung herstellen 

− Nichts Neues! 
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7. Schreiben 
Hauptteil > Zusammenfassung / Diskussion > Einleitung 

 
− Dient den Lesenden als Orientierung – logische 

Verknüpfungen unabdinglich! 

− Überblick der inhaltlichen Struktur der Arbeit 
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7. Schreiben 

− Immer wieder die eigenen Texte lesen und überarbeiten 

- viele fertige Arbeiten haben mehrere Vor-Versionen 

− Kritisch sein: Versteht man das, was ich sagen möchte? 

− Mutig sein: Dinge streichen, andere ergänzen 

− Deutlich sein: Kein BlahBlah – Fakten zählen 
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8. Abbildungen & Tabellen 

Linguistik/HVS 
I.d.R. im Text erwähnen, im Anhang abbilden 
 
Phonetik 
I.d.R. im Text erwähnen, im Text einbetten 
(nicht, falls zu umfangreich oder nur ergänzende Information  dann Anhang) 

Achtung 
Linguistik/HVS und Phonetik haben hier unterschiedliche Präferenzen! 
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9. Korrektur lesen (lassen) 

− Wer denkt, dass er_sie mit der Hausarbeit fertig ist, sollte 

diese unbedingt Korrektur lesen lassen 

− Viele Fehler werden von Word & Autor_in übersehen 
 

− 2 Arten des Korrekturlesens 

− Form/Grammatik 

− Inhalt 
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10. Formalia 
− Die fertige Arbeit spätestens jetzt an die Vorgaben zu Formalia 

des entsprechenden Instituts / Dozierenden anpassen 
 

− Hierzu gehören u.a. 
− Deckblatt 
− Inhaltsverzeichnis 
− Seitenränder & Zeilenabstände 
− Schriftarten und -größen 

 

− Falls etwas nicht vorgegeben ist: Zur Sicherheit nachfragen! 
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Beispiel »Tonale Alignierung« 

C1 V1 C2

mit C2
ohne C2

H H
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Das Setting 
 

Im einem Phonetik-Seminar wurden verschiedene Prozesse und 
Prinzipien vermittelt. 

 
Doch worüber schreibe ich jetzt die Hausarbeit? 
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1. Themenfindung 

Seminar-
inhalte 

VOT 

Vowel 
Shortening 

Lax vs. Tense 
Vokale 

Tonale 
Alignierung 

VOT 

Vowel 
Shortening 

Lax vs. Tense 
Vokale 

Tonale 
Alignierung 
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2. Literaturrecherche 
Im Seminar wurde das Prinzip der tonalen Alignierung 

erwähnt, jedoch nicht weiter erläutert. 
 

Also suche ich als erstes nach einführender Literatur. 
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2. Literaturrecherche 
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2. Literaturrecherche 
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2. Literaturrecherche 
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2. Literaturrecherche 
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2. Literaturrecherche 
Beim Lesen fallen viele andere, passende Studien ins Auge: 

   
  Bruce, 1977   Prieto et al., 1995 
  Arvaniti et al., 1998  Xu, 1998 
  Ladd et al., 2000  Atterer & Ladd, 2004 
  Arvaniti & Garding, 2007 Dalton & Ní Chasaide, 2005 
  D‘Imperio et al., 2003 D‘Imperio et al., 2007 
         
    …und einige weitere 
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2. Literaturrecherche 
Durch erste Lektüre habe ich jetzt eine ungefähre Ahnung davon, 

was tonale Alignierung sein soll. 
 

Damit ich eine passende Fragestellung ausarbeiten kann, muss 
ich mir nun einen Überblick verschaffen. 

 
Hierzu kann ich die in der ersten Lektüre erwähnten Texte lesen, 

und wiederum Texte, auf welche in diesen referiert wird. 
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3. Überblick 
Nachdem ich einige Texte gelesen habe, kommen mir vor allem 
folgende interessant vor: 
 

D‘Imperio et al., 2003 
D‘Imperio et al., 2007 
Mücke et al., 2009 
Niemann et al., 2014 
Niemann & Mücke, 2015 
 

Thema: 
Tonale Alignierung 

und 
Artikulation 
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4. Fragestellung 
− Aus ihrer Formulierung geht klar hervor, wie sie verstanden werden soll, 

was also die Frage ist. 
 Wie funktioniert tonale Alignierung 

− Sie hat im Kontext der wissenschaftlichen Disziplin einen klar definierten 
Ort. 
 im Kontext der artikulatorischen Phonetik 

− Der Gegenstand der Fragestellung ist eindeutig. 
 und nicht etwa im Kontext der akustischen Phonetik 
 
Welche artikulatorischen Prozesse liegen der tonalen Alignierung 

zugrunde? 
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5. Lesen, lesen, lesen 
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6. Gliederung 
− Einleitung 

− Fragstellung (grob) 
− Motivation 
− Grundidee 

− Hauptteil 
− Forschungsstand 
− Fragestellung (ausführlich) 
− „Beweisführung“ bei theoretischen Arbeiten 

− Zusammenfassung / Diskussion 
− Ergebnisse des Hauptteils werden in den Forschungsstand eingebettet 
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7. Schreiben 
Hauptteil > Zusammenfassung / Diskussion > Einleitung 

 
− Den Forschungsstand anhand der Literatur darstellen 

− Die Fragestellung in den Forschungsstand einbetten 

− Die Fragestellung anhand aktueller Literatur bearbeiten 
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7. Schreiben 
Hauptteil > Zusammenfassung / Diskussion > Einleitung 

 
− Zusammenfassung der Ergebnisse aus dem Hauptteil 

− Schlussformulierung einer „Antwort“ auf die Fragestellung 

− Einbettung der „Antwort“ in den Forschungsstand 
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7. Schreiben 
Hauptteil > Zusammenfassung / Diskussion > Einleitung 

 
− Die Fragestellung erwähnen, aber nicht ausführlich erläutern 

− Wieso ist diese Fragestellung interessant? 

− Was ist die Idee hinter der Fragestellung? 

− Die Struktur der Arbeit erklären: Was folgt im Hauptteil? 

 



35 Workshop »How to Hausarbeit« | Köln 23.01.2018 

7. Schreiben 
− Kritisch sein: Versteht man das, was ich sagen möchte? 

Das Phänomen der tonalen Alignierung, welches bereits von Ladd (2008), und zuvor von Prieto 
et al. (1995) ausführlich, wenn auch nicht aktuell, so dennoch tiefgreifend, beschrieben, 
analysiert und, auch von weiteren Forschern, sofern zuvor oder folgend angegeben, untersucht 
wurde, ist vielseitig. 

− Mutig sein: Dinge streichen, andere ergänzen 
Niemann et al. (2014) fanden heraus, dass das F0 Maximum mit dem Onset der Coda korreliert. 
Niemann & Mücke (2015) ebenfalls fest, dass das F0 Maximum mit dem Beginn der Coda 
aligniert. 

− Deutlich sein: Kein BlahBlah – Fakten zählen 
Der Prozess der tonalen Alignierung ist sehr vielseitig und interessant. Viele Forscher haben 
diesen bereits untersucht. Trotz vieler Forschungsansätze gibt es bis heute kein Konsens. 
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7. Schreiben 
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8. Abbildungen & Tabellen 

Linguistik/HVS 
I.d.R. im Text erwähnen, im Anhang abbilden 
 
Phonetik 
I.d.R. im Text erwähnen, im Text einbetten 
(nicht, falls zu umfangreich oder nur ergänzende Information  dann Anhang) 

Achtung 
Linguistik/HVS und Phonetik haben hier unterschiedliche Präferenzen! 
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9.   Korrektur lesen lassen 
10. Formalia 

Die Formalia werden von Dozierenden oder vom Institut 
vorgegeben. 
 
Im Falle der Phonetik sind diese zu finden unter: 
http://phonetik.phil-fak.uni-koeln.de/hausarbeiten-phonetik.html 



39 Workshop »How to Hausarbeit« | Köln 23.01.2018 

Weitere Informationen 
findet ihr unter 
http://fs-lup.uni-koeln.de/index.php?id=36421 
 
Hier findet ihr auch Links zu allen erwähnten Seiten 
sowie einigen weiteren Ressourcen 
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Fragerunde 
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